
Bis heute… 

Die Vorbereitungen 

Wenn mich Leute bis anhin gefragt haben, wie denn das Wetter und die Temperaturen in Südkorea 
seien, sagte ich bis anhin immer: „So gegen 20 bis 25 Grad“. Warm und angenehm also. Nun, ich 
habe mich in den letzten Tagen intensiver mit Südkorea befasst und nachlesen können, dass es eben 
nicht so warm ist wie angenommen, eher umgekehrt. Das heisst also, nicht nur T-Shirts einpacken, 
sondern auch Pullover, Langarmhemden, Fleece-Jacken etc. 
 

 
 
Meine Reiseunterlagen habe ich vor einigen Tagen erhalten. Ich freue mich, alles zu sehen, was im 
Programm beschrieben ist. Und vor allem, was mich erwarten wird. Ich werde wieder in einer Gruppe 
reisen, kenne die Leute aber natürlich noch nicht. Wie viele Personen werden diese Tour mit mir 
machen? Wieder etwa 25, wie in Japan? Mehr, weniger? Werden sich wieder interessante 
Bekanntschaften ergeben? Mal schauen, wie es kommt.  
 
Viele administrative Dinge sind bereits erledigt, einige stehen noch an, zum Beispiel das Einholen von 
Versicherungsbestätigungen bei allfälliger Krankheit oder Unfall und Kostenübernahme für den 
Rücktransport in die Schweiz. Ich bin kein „Schwarzmaler“, habe aber lieber etwas parat, wenn es das 
dann wirklich benötigt.  
 
Wenn es endlich soweit ist, heisst es, den Flug online einchecken, die Reise antreten und einfach 
„geniessen“, komme, was wolle. 
 


